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	Modulnummer
	290

	Modultitel
	Datenbanken abfragen und verändern



	Titel
	LBV Modul 290-1 – 3 Elemente

	Institution
	SBW Haus des Lernens AG, Neue Medien, Romanshorn

	Lernziel / Lerninhalt 
	Mediamatiker*innen können... 
1. die Begriffe Entitäten und Attribute definieren sowie deren Beziehungen und Kardinalitäten eruieren, indem sie siegrafisch in einem konzeptuellen Datenmodell (Chen) darstellen. 
2. das konzeptuelle Datenmodell (Chen) in ein logisches Datenmodell (Martin) umwandeln und bestimmen dabei Datentypen, Primär- sowie Fremdschlüssel und Indizes (wo nötig), um das Modell zu formalisieren, bzw. in der 3. Normallform zu bringen.
3. dieses logische Datenmodell mithilfe einer Standard-Software in ein physisches Schema umsetzen.
4. ein einfaches Front-End (Datenbank) erstellen, um Daten hinzuzufügen, auszulesen und zu entfernen sowie zu verändern.
Folgende Elemente / Produktabgaben 1-3 (konzeptuell – logisch – physisch) bauen aufeinander auf und können, abgesehen von Element 1, in Einzel- oder Gruppenarbeit ausgeführt werden. Zweierteams sind empfehlenswert.

	

	Elementnummer
	1

	Beschreibung
	Erstellung eines konzeptuellen Datenmodells mithilfe eines auf Chen basierenden, logischen Schemas (siehe Lernziel / Inhalt 1).
Diese Kompetenz wird in einer schriftlichen Prüfung gemessen. 
Optional können die Kardinalitäten 1:1, 1:n, n:n eingefügt werden. Aus der Beschreibung der Beziehungen sollten diese aber klar ersichtlich sein.

	Zu überprüfende Handlungsziele
	2 (gemäss Modulidentifikation)

	Gewichtung
	20%

	Richtzeit (Empfehlung)
	2 Lektionen

	Hilfsmittel
	· Schreibmaterial, evtl. EDraw oder ähnliche Software.
· Modulunterlagen M290

	Bewertungskriterien
	· Alle Entitäten und Attribute richtig bestimmt: 50%
· Beziehung und Kardinalitäten bestimmt: 20%
· Korrekte Symbole (gemäss beispielsweise: Chen) verwendet: 30%

	Praxisbezug
	· Lesen und verstehen eines Fallbeschriebs.
· Korrekte Unterscheidung Entitäten und Attribute.

	

	Elementnummer
	2

	Beschreibung
	A) In einer theoretischen Aufgabe werden die Lerninhalte 1-3 (konzeptuelles, logisches und physisches Modell) auf einem One-Pager als Merkblatt dokumentiert (Text) und illustriert (Bild). 
B) Die Mediamatiker*innen erstellen anhand ein vorhandenes, korrektes konzeptuelles Datenmodell (Element 1) mittels einer handelsüblichen Software ein logisches Schema (beispielsweise EER). Dabei werden Datentypen, Schlüssel, Beziehungen, Kardinalitäten und evtl. Zwischentabellen erstellt. Entweder von Hand oder automatisch. 
C) Die Mediamatiker*innen erstellen in einer handelsüblichen RDBMS Software ein Datenbankschema und ein entsprechendes Datenbankbenutzer-Konto. Anschliessend wird das logische Schema automatisch, mittels Forward Engineering, oder von Hand in ein physisches Schema in das RDBMS implementiert. Anschliessend werden Test-Datensätze eingegeben.


	Zu überprüfende Handlungsziele
	1, 2, 6, 7 (gemäss Modulidentifikation)

	Gewichtung
	30%

	Richtzeit (Empfehlung)
	8 Lektionen

	Hilfsmittel
	Software wie zum Beispiel MySQL Workbench, PhpMyAdmin, EDraw ein lokaler Webserver mit aktueller Version von MySQL oder MariaDB, PHP und Apache oder nginx.
Modulunterlagen M290

	Bewertungskriterien
	· Logisches Modell korrekt definiert, bzw. Software richtig bedient 50%
· Datenbankschema mit eigenem Benutzer-Konto erstellt 20%
· Physisches Modell von Hand oder automatisch erstellt 30% 

	Praxisbezug
	· Korrekte Anwendung Datenbankspezifische Software
· Einrichten Arbeitsumgebung

	

	Elementnummer
	3

	Beschreibung
	Die Mediamatiker*innen erstellen eine Datenbank-Applikation auf Basis der Datenbank der vorherigen Elemente (1 und 2) oder eine vordefinierte Datenbank mit mindestens 3 Tabellen. Die Web-App enthält mindestens:
· eine tabellarische Ansicht einer Tabelle, welche mit mindestens einer zweiten Tabelle verknüpft wurde (JOIN) in der auf mindestens einen Spaltenwert gefiltert werden kann.
· eine Eingabe-Maske (HTML Form) welche per Methode POST einen neuen Datensatz hinzufügt.
· eine Möglichkeit, einen bestehenden Datensatz zu bearbeiten.
· eine Möglichkeit, einen Datensatz zu entfernen.
Die Applikation und Datenbank wird auf einen externen Webserver exportiert. Die Applikation wird getestet und das Resultat in einem Testprotokoll dokumentiert.

	Zu überprüfende Handlungsziele
	3,4,5,6,7 (gemäss Modulidentifikation)

	Gewichtung
	50%

	Richtzeit (Empfehlung)
	30 Lektionen

	Hilfsmittel
	Software wie zum Beispiel MySQL Workbench, PhpMyAdmin, EDraw. Zusätzlich ein lokaler Webserver mit aktueller Version von MySQL oder MariaDB, PHP, Perl oder Python und Apache oder nginx. Ein externer Webserver mit Datenbank und PHP, Perl oder Python. Eine Entwicklungsumgebung (beispielsweise Dreamweaver, Atom, oder Visual Studio Code)
Modulunterlagen M290

	Bewertungskriterien
	· Darstellung der verknüpften Tabellen als HTML Table: 30%
· Maske, um neuen Datensatz einzufügen: 20%
· Maske, um bestehende Datensätze zu löschen 10%
· Maske, um Datensätze zu ändern 20%
· (Optional) Ein Filtermaske (Dropdown oder Radiobuttons) auf der Basis einer Tabelle, um in der HTML-Tabelle Datensätze zu filtern
· Eingaben werden auf Richtigkeit kontrolliert
· Barrierefreiheit
· HTML und PHP-Code sind syntaktisch und semantisch fehlerfrei

	Praxisbezug
	· Interpretation Fallbeschreibung
· Korrekte Anwendung Datenbank-Software
· Projektmanagement
· Eigene Arbeit dokumentieren
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